
                                                                      

  

 

 

Pressemitteilung 

 

„Was wäre der Deutschrock ohne den Blues!“ 
                          „ ... letztendlich kommen wir Fünf vom Blues …“ 

 
Die Band HAESEL verbindet in ihren eigenen Kompositionen den Blues mit 

gefühlvollen Balladen und fetzigen Deutschrocksongs und das mit einem eigenen, 
unverwechselbaren Stil. 

 
Verdammt tanzbar, verdammt gefühlvoll und alles verdammt unter die Haut gehend. 

Wer Neues sucht, wird bei HAESEL fündig, sogar mit Ohrwurmgefahr. 
Wer Altes sucht, bekommt eine Menge rockiger Covers zu hören. 

 

www.haesel.me 

 
HAESEL, das sind Gitarrist Jürgen Heinrich, genannt „Häsel“. Er ist ein „alter Hase“ 
des Ostrocks. Nach dem Gitarrenstudium in Dresden gründete er die DDR-Band LIFT 
und hat damit im Osten ein kleines Stück Rockgeschichte geschrieben. Sänger und 
Gitarrist Hans-Werner Dörfler ist seit 1979 mit der Gitarre unterwegs und hat eine 
professionell ausgebildete Stimme, die auch für Sinatra-Songs brauchbar ist. Bassist 
Peter Schmelzer hat nach über 30 Jahren Berliner Musikszene eine ganze Menge 
Banderfahrung. Keyboarder Harry Bagdahn studierte in Dresden bei Prof. Günter 
Hörig im Fach Klavier. Seit 1985 war er als Berufsmusiker in und mit verschiedenen 
professionellen Bands unterwegs. „Trommeljoe“ Patrick Neumann ist diplomierter 
Schlagzeuger, schiebt bei der HAESEL Band den Groove an und sorgt für eine 
ideenreiche Rhythmik. 
 

Die HAESEL Band bringt nicht nur gute Laune, sondern lässt Ihre Veranstaltung zu 
einem eindrucksvollen Klangerlebnis werden. 

 

 

                                                       

 


